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4 f ilsßrirts fôsetftfipfte fBnfc»trKtr-JMinitsi (Organ für Me offtyteHtn SJublifatiotun be« (©©roefj. SeroerbeoerehtSi Ät 1

®tc Soften bes neuen Santouêf^ulgebaubeS in Supra
werben Dom îagblatt auf 800,000 fjfr. angegeben. ®aS

„SSaterlarib" beftreitet biefe §öt)e unb beraubtet: ®aS ffantonS«

fcöu'.gebäube I)at nur 610,080 fjr. 99 fftp., alfo runb

200,000 $r. weniger als oben angegeben tourbe, gefoftet.
SluS bem Staatsanleihen üan 800,000 fjr. Werben eben

nicht nur bie Soften beg SantonSfcEjuIgebâubeë, fonbern auct)

biejentgen für ben Slufbau beS ©taatSardtiüS, Umbau be§

alten ©hmnafinrnS, Umbau beg 2Jiufeumë te. beftritten.
SBeiter bewerft bag Slatt: ®te Umbauten im alten ©tpi»
nafium, in welchem bag ©taatSarcbiD Slufnafjnte finben

foil, finb beenbtgt unb wirb bemnädjft mit bem Umpg beS

SlrdjiüS begonnen werben tonnen. SSorauëfic^tltcû wirb biefer
big anfangs SM beenbigt fein, fo bafj längftenS ©litte
©tat ber Stufbau beS ehemaligen ©taatSardjiDg in Singriff
genommen werben bürfte.

äßoffefberforßung iRupj. Staga? befdjäftigt [ich feit
einiger Seit mit ber SBafferoerforgnnggfrage. ®iefer ®age
würbe etn Bericht oon ber befteliten Sommiffion berteilt.

®erfelbe bebanbelt brei projette, über weldEje Ue&erfld^tSüläne
unb .foftenbeoife bon Ingenieur Surfteiner in ©t. ©allen
angefertigt würben. Son biefen breien wirb ba8 Srojett
„iJJarbätfd);Sättia" al8 pr Slusführung am geeignetften

empfohlen. ®ie fßarbatfdj'Quellen lieferten, am 17. Sunt 1893
gemeffen, 1300 ©linutenliter (am 5. ©iärz 825 ©Hnutenliter).
étagas bebarf in 24 ©tnnben per Sopf 200 Siter, macht I

400,000 Siter; eS würben biefe Quellen baS brei» bis Dier« |

fadbe SBafferquantum liefern. ®te Quettenleitnng big 3Ragag

(mit großem fßeferboir bei Sfagag) mißt 15 Silometer, bie

ganp Slnlage foftet 260,000 fÇr. ®ie Qualität beS SBafferS

ift wiffenfchaftlich als Dorpglich feftgeftellt worben.

©ifemc iöfütfcu. Snfotge beS gufammenfturpS ber

©ifenbahnbrücle bei ©lönchenfiein, wobei 70 ißerfonett umS
Seben tarnen, orbnete ber SönnbeSrat eine ffSrüfurtg alter eifernen
Sahnbrücten an. Slacf) bem Seridft beS @ifen£»af)nbeparte=

inenteg mußten feither 17 Srücfen ber 3ura=©implonbahn,
7 ber Sentralbaip unb faft alle Srücten ber teffinifchen
®ha'bahn (©ottharbbahtt) nerftärtt werben, ©ans erfeßt
werben mußte bie ©ifentonftruttion non 8 Srücten, worunter
1 ber ©ottijarbbahn, 3 ber ©orboftbahn unb 2 ber 3ura<
©implonbahn.

©Icîtïtfrfjeê SErmttumt) 8ûrtcf)=DctIiïoit. 3" gürich
Wirb bereits and) Don einer eleftrifchett Srambatp gürid)«,
llnterftrafe^Qerliton gefprodjen; bie gabrit Qertifon foil Wittens
fein, baS SBert augpfüh'ren.

fÇiir ben Sau einer eleïtrifdjett Straßenbahn für
SuflOHO unb Umgebung, bie 260,000 ffr. foften foU, Wirb

fid) nächfteng eine ©efeüfchaft fonftituiereit.

^Betriebenes.
•(förberuitg beb Schrltugêtucfenê. ®ie töurganifdfje

lantonale gemeinnühige ©efeüfcftaft in fßerbinbung mit bem

tl)urgauifdien ©enterbe« unb bem thurganifchen SjjanbelS« unb
©ewerbeoerein hat nunmehr bie fförberung beS SehrlingS«
mefenS träftig an bie fjjanb genommen unb hat p biefem
gmecte bereits ein lantonaleS Sehrlingspatronat ins Seben
gerufen. Slucf) ift eine geniralfteÛe gefdjaffen, Welche 2ln=

fragen unb Singebote entgegennimmt Don ©leiftern, welche
ßehrlinge aufnehmen, unb oon Säuglingen, welche in bie

Sebre treten wollen unb bezügliche Sßlagierungen beforgt.
ffür bebürftige Sehrliuge finb ©tipenbien in Sluëficht ge=

nommett unb ftrebfamen unb talentDoHen Sehlingen wirb
ttaef) beftanbener Sehrjeit p weiterer SluSbilbung ber Sepd)
oon 3-adifd)uleu unb inbuftrieHeit ©tablrffementS p ermög«
liehen gefugt. ®ie Finanzmittel füllen burdj Seiträge beS

©taateS, ber intereffierten Sereine unb auS ©chentungen
hergefchafft werben, fßräfibent biefeS fo zeitgemäßen 3n«
ftituteS ift £err ®etau Srenner in ©tüHheim.

®ie SBaffcrïrâffc beS ^iffebadjc int SBalliS foßen zum
Söetrieb einer ®aultine-ffabri£ benüßt werben. ® au 1 tine
ift ber Same einer urfprünglid) nur in Stmerifa bargeftettten
SSaffe, bie für Sauten, fjerfteüung Don ©löbeln unb Don
elettrifihen Slpparaten baS fpolz mit beftem ©rfolg erfefet.

©in gewiffer ®aulte ift nach langen Unterfudjungen hinter
baS ©eheimniS ber Sompofition gefommen unb fein 33er«

fahren foU in ber neuen ffabrit befolgt werben. ®ie 3n«
ftallatiou hat baS §au8 ©fcher 2Bt)ß u. ©o. in gürief) über«

nommen. ®er Setrieb bürfte am 1. SJlai beginnen.

1. 23er liefert folibe 23eïïenboct= unb glafchenfeile zu Sau»
Zwecten

2. 3« welcher g-abrif' ober Gngro§»©efd)ärt im gn= ober
SluSlanbe bezieht man SochtwoUe, îerneauroolle, ©djäumrooüe unb
gloctfeibe, einzeln ober pfammen.

3. 23eld)e SKafchinenfabrit liefert ©peeialtitafchinen für Si'tfer?
4. 23er würbe alte noch gute, ohne SBrucf) tragfräftige Sau»

fcfjtenen, 21 ©tücf, 5 m 25 cm Sange, unb p welchem greife per
Weter auf (Station Sïebiton liefern V

5. 23elche fcfjweijerifche gabrif liefert fchwere Seffelfchmieb»
arbeiten unb p welchem ungefähren Silopreife

6. ©in 23led)tamin, 14 m lang, 45 eoent. 50 cm Sichtweite,
5 unb 6 mm ftaif, wirb p taufen gefud)t. Stud) foüte baSfelbe
mit einem gunfenfänger bewahrteften SpftentS oerfchen fein. Siefer»
bar bis Stnfang Sltai.

7. 23er hat einen garantiert guten, gebrauchten Sßetrotmotor
Oon 4—6 Stf. billig p oerfaufen?

8. Sicfert jemanb im gnlaitb prattifdie ©djeeren pm gu»
fd)neiben Oon Schiefertafeln?

9. ©ine ©etreibemühle foüte umgeänbert werben in eine @io§»
mühte. 23er befafft fid) mit fotdjen Slrbeiten unb mürbe biefe Ihn»
änberung übernehmen?

10. 23o bezieht man ipauSthürgitter in 23ron^e?
11. 23o bezieht man unb p welchem greife alte ©ifenbahn»

fchienen p Stau^wecten?
12. SBelcbeS gimmereigefchäft hätte für einen tüchtigen, theo»

retifd) unb prattifd) erfahrenen Wann eine oteüe als fjjlappolier
ober auf§ Söureau?

13. SBo ift ein älterer, nod) gut erhaltener ©oiffeurftuljl ^u
haben?

14. 28o bezieht man 2?elo§, welche mit SBenpt» ober ffletrol»
ntotoren betlieben werben ober gibt e§ überhaupt folche?

15. 2Ber ift ©rfteüer oon ®rahtfetltran§porten mit ca. 10
„ffübeln" unb Wie hoch würbe ein foldfer p ftet)en foramen ohne
bie gräger unb ©ementfunbationen? Sänge ca. 200 m.

16. 23eld)e fflîobettfdjreinerei würbe bie Slnfertignng Pott
SSrunnentrog» unb SlrunnenftoctmobeUen übernehmen unb tonnten
oielteieht bieSbejügticbe Zeichnungen oorgetegt werben?

17. 23er ift Sieferant oon Wafd)inett pr §oljmo(lefabrt=
tation

18. 23er liefert ginnbeftanbieile für bie fog. SKetattreiber»
gafehafmen?

ilntwottra.
Stuf grage 843. 2Bünfd)ett mit grageftelter ir. Sorrefponbenj

p treten. 23ir finb Sieferanten oon Sîiftd)en aüer Simenfionen.
Ii. gfchans u. ©ohn, tpotparenfabrifation, fDlerligen (Sihunerfee).

Stuf grage 863. Siefere SranSmifftonêteile jeber Slrt prompt
unb biüig. iReid)=3ü|chhaufer u. igaug, Wafchinenmerfftätte, 23ruggen
bet ©t. ©allen.

Stuf gragen 863 unb 865. ©ug. f?aa§, meih. 23erfftätte in
glampl, wünfd)t mit ghucn in Unterhandlung p treten.

Sluf grage 865. 3d) tann eilte leichte ©atterfäge liefern,
welche ganj ficher mit nur 4 fßferbeftärten betrieben werben fanit.
©h- S®- ©chniber, Sleuoepille (23ern).

Sluf grage 867. ©ebre£)te Xifchfüge, roh umb poltert, liefert
itt aüen gewünfdjten Xicfen ju ben biüigfteu greifen bie mech.

§otjbreherei 3 ©trecter, Stiel.
Slttf grage 867. Sünfche mit bem gragefteller itt Sorre»

fponbenj p treten. ©l)r. SDÎeifter, medp ®red)§leret, fRid)ter§meil.
Stur grage 867. polierte Xifdjfüpe fabrizieren ©d)marjen»

bad) u. Seemann, med). Jibolparenfabrif, Sangnau a. SllbtS.
Sluf grage 882. Xeile 3hne" mit, bafe id) eilten foldjett, fel)r

fdjönen ©pipbol)rer oon 105 mm biüig p oerfaufen höbe. S'onrab
9too§, 28agner, llrnäfch (Sit. Slppenzeü).

Sluf grage 1. gur Sieferuttg foliber 2Bettenboct= unb
glafchenfeile empfiehlt ftch bie SRed)anifd)e Stinbfabenfabrit ©djaff»
häufen.

Sluf grage 1. ©olibe 2Beüenboii» unb glafchenfeile in jeber
Side ttttb Sänge liefert ©. §eufjer, ©eiteret, fßfäffifon (güriW).
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Die .Kosten des neuen Kantonsschulgcbändes in Luzern
werden vom Taqblatt auf 890,()()() Fr. angegeben. Das
„Vaterland" bestreitet diese Höhe und behauptet: Das Kantons-
schu.gebäude hat nur 610,980 Fr. 99 Rp., also rund

299,999 Fr. weniger als oben angegeben wurde, gekostet.

Aus dem Staatsanleihen von 800,090 Fr. werden eben

nicht nur die Kosten des Kantonsschulgebäudes, sondern auch

diejenigen für den Aufbau des Staatsarchivs, Umbau des

alten Gymnasiums, Umbau des Museums er. bestritteu.
Weiter bemerkt das Blatt: Die Umbauten im alten Gym-
nasium, in welchem das Staatsarchiv Ausnahme finden
soll, sind beendigt und wird demnächst mit dem Umzug des

Archivs begonnen werden können. Voraussichtlich wird dieser

bis anfangs Mai beendigt sein, so daß längstens Mitte
Mai der Aufbau des ehemaligen Staatsarchivs in Angriff
genommen werden dürfte.

Wasserversorgung Ragaz. Ragaz beschäftigt sich seit

einiger Zeit mit der Wasserversorgungsfrage. Dieser Tage
wurde ein Bericht von der bestellten Kommission verteilt.
Derselbe behandelt drei Projekte, über welche Uebersichtspläne
und Kostendevise van Ingenieur Kürsterner in St. Gallen
angefertigt wurden. Von diesen dreien wird das Projekt
„Pardätsch-Vättis" als zur Ausführung am geeignetsten

empfohlen. Die Pardätsch-Quellen lieferten, am 17. Juni 1893
gemessen, 1399 Minutenliter (am 5. März 825 Minutenliter).
Ragaz bedarf in 24 Stunden per Kopf 200 Liter, macht

400,999 Liter; es würden diese Quellen das drei- bis vier- î

fache Wasserquantum liefern. Die Quellenleitung bis Ragaz
(mit großem Reservoir bei Ragaz) mißt 15 Kilometer, die

ganze Anlage kostet 269,999 Fr- Die Qualität des Wassers
ist wissenschaftlich als vorzüglich festgestellt worden.

Eiserne Brücken. Infolge des Zusammensturzes der

Eisenbahnbrücke bei Mönchenstein, wobei 79 Personen umS
Leben kamen, ordnete der Bundesrat eine Prüfung aller eisernen

Bahnbrücken an. Nach dem Bericht des Eisenbahndeparte-
inentes mußten seither 17 Brücken der Jura-Simplonbahn,
7 der Centralbahn und fast alle Brücken der tessinischen

Thalbahn (Gotthardbahn) verstärkt werden. Ganz ersetzt

werden mußte die Eisenkonstruktion von 8 Brücken, worunter
1 der Gotthardbahn, 3 der Nordostbahn und 2 der Jura-
Simploubahn.

Elektrisches Tramway Zürich-Oerlikon. In Zürich
wird bereits auch von einer elektrischen Trambahn Zürich-
Unterstraß-Oerlikon gesprochen; die Fabrik Oerlikon soll willens
sein, das Werk auszuführen.

Für den Bau einer elektrischen Straßenbahn für
Lugano und Umgebung, die 260,000 Fr. kosten soll, wird
sich nächstens eine Gesellschaft konstituieren.

Verschiedenes.

Förderung des Lehrlingswcsens. Die thurgauische
kantonale gemeinnützige Gesellschaft in Verbindung mit dem

thurgauisckien Gewerbe- und dem thurgauischen Handels- und
Gewerbeverein hat nunmehr die Förderung des Lehrlings-
wesens kräftig an die Hand genommen und hat zu diesem
Zwecke bereits ein kantonales Lehrlingspatronat ins Leben
gerufen. Auch ist eine Zentralstelle geschaffen, welche Au-
fragen und Angebote entgegennimmt von Meistern, welche
Lehrlinge aufnehmen, und von Jünglingen, welche in die

Lehre treten wollen und bezügliche Plazierungen besorgt.
Für bedürftige Lehrlinge sind Stipendien in Aussicht ge-

nommen und strebsamen und talentvollen Lehrlingen wird
nach bestandener Lehrzeit zu weiterer Ausbildung der Besuch

von Fachschulen und industriellen Etablissements zu ermög-
lichen gesucht. Die Finanzmittel sollen durch Beiträge des

Staates, der interessierten Vereine und aus Schenkungen
hergeschafft werden. Präsident dieses so zeitgemäßen In-
Mutes ist Herr Dekan Brenner in Müllheim.

Die Wasserkräfte des Pissevache im Wallis sollen zum
Betrieb einer Daultine-Fabrik benützt werden. Daultine
ist der Name einer ursprünglich nur in Amerika dargestellten
Masse, die für Bauten, Herstellung von Möbeln und von
elektrischen Apparaten das Holz mit bestem Erfolg ersetzt.

Ein gewisser Daulte ist nach langen Untersuchungen hinter
das Geheimnis der Komposition gekommen und sein Ver-
fahren soll in der neuen Fabrik befolgt werden. Die In-
stallation hat das Haus Escher Wyß u. Co. in Zürich über-
nommen. Der Betrieb dürfte am 1. Mai beginnen.

Isagen.
1 Wer liefert solide Wellenbock- und Flaschenseile zu Bau-

zwecken?
Ä. In welcher Fabrik oder Engros-Gcschäit im In- oder

Auslande bezieht man Dochtwolle, Terneauwvlle, Schaumwolle und
Flockseide, einzeln oder zusammen.

3. Welche Maschinenfabrik liefert Specialmaschinen für Küfer?
4. Wer würde alte noch gute, obne Bruch tragkräftige Bau-

schienen, 21 Stück, 5 rn 2g ein Länge, und zu welchem Preise per
Meter auf Station Nebikon liefern?

5. Welche schweizerische Fabrik liefert schwere Kesselschmied-
arbeiten und zu welchem ungefähren Kilopreise?

6. Ein Blechkamin, 14 na lang, 4g event. 5<Z our Lichtweite,
5 und 6 nana stcnk, wird zu kaufen gesucht. Auch sollte dasselbe
mit einem Fnnkensänger bewährtesten Systems versehen sein. Liefer-
bar dis Anfang Mai.

7. Wer hat einen garantiert guten, gebrauchten Petrolmotor
von 4—6 Pf. billig zu verkaufen?

8. Liefert jemand im Inland praktische Scheeren zum Zu-
schneiden von Schiefertafeln?

9. Eine Getreidemühle sollte umgeändert werden in eine Gips-
mühle. Wer befaßt sich mit solchen Arbeiten und würde diese Um-
änderung übernehmen?

19 Wo bezieht man Hausthürgitter in Bronze?
11. Wo bezieht man und zu welchem Preise alte Eisenbahn-

schienen zu Bauzwecken?
IS. Welches Zimmereigeschäst hätte für einen tüchtigen, theo-

retisch und praktisch erfahrenen Mann eine stelle als Platzpolier
oder aufs Bureau?

13. Wo ist ein älterer, noch gut erhaltener Eoiffeurstuhl zu
haben?

14. Wo bezieht man Velos, welche mit Benzin- oder Petrol-
Motoren betrieben werden oder gibt es überhaupt solche?

15. Wer ist Ersteller von Drahtseiltransporten mit ca. 16
„Kübeln" und wie hoch würde ein solcher zu stehen kommen ohne
die Träger und Cementfundationen? Länge ca. 266 in.

1K. Welche Modellschreinerei würde die Anfertigung von
Brunnentrog- und Brunnenstockmodellen übernehmen und könnten
vielleicht diesbezügliche Zeichnungen vorgelegt werden?

17. Wer ist Lieferant von Maschinen zur Holzwollefabri-
kation?

18. Wer liefert Zinnbestandkeile für die sog. Metallreiber-
Fabhahnen?

Antworte».
Auf Frage 843. Wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz

zu treten. Wir sind Lieferanten von Kistchen aller Dimensionen.
U. Tschanz u. Sohn, Holzwarenfabrikation, Merligen (Thunersee).

Auf Frage 8K3. Liefere Transmissionsteile jeder Art prompt
und billig. Reich-Tischhauser u. Haug, Maschinenwerkstätte, Bruggen
bei St. Gallen.

Auf Fragen 8K3 und 865. Eng. Haas, mech. Werkstätte in
Flawyl, wünscht mit Ihnen in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 865. Ich kann eine leichte Gattersäge liefern,
welche ganz sicher mit nur 4 Pferdestärken betrieben werden kann.
Ch. Ls. Schnider, Neuvepille <Bern).

Auf Frage 867. Gedrehte Tischfüße, roh und poliert, liefert
in allen gewünschten Dicken zu den billigsten Preisen die mech.

Holzdreherei I Strecker, Viel.
Auf Frage 867. Wünsche mit dem Fragesteller in Korre-

spondenz zu treten. Chr. Meister, mech. Drechslerei, Richtersweil.
Auf Frage 867. Polierte Tischfüße fabrizieren Schwarzen-

bach u. Leemann, mech. Holzwarenfabrik, Langnau a. Albis.
Auf Frage 88Ä. Teile Ihnen mit, daß ich einen solchen, sehr

schönen Spitzbohrer von 165 mna billig zu verkaufen habe. Konrad
Roos, Wagner, Urnäsch (Kt. Appenzell).

Auf Frage 1. Zur Lieferung solider Wellenbock- und
Flaschenseile empfiehlt sich die Mechanische Bindfadenfabrik Schaff-
Hausen.

Auf Frage 1. Solide Wellenbock- und Flaschenseile in jeder
Dicke und Länge liefert G. Heußer, Seilerei, Pfäffikon (Zürich).
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